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Öffentliche Verbandsversammlung
Am Dienstag, 28. Juli 2026, 18.00  Uhr findet die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands „Westliche Voralb“ in der Mensa 
der Albert-Schweitzer-Schule Albershausen, Schulstraße 28 – 30, 
73095 Albershausen statt. Zu dieser Sitzung ist die Einwohner-
schaft herzlich eingeladen.

Tagesordnung öffentlich:
1. 	 Begrüßung und Bericht der Verbandsleitung
2. 	 Kurzbericht der Schulleitung
3. 	 Vorstellung der Schulsozialarbeit

4. 	 Jahresabschluss 2025
5. 	 Haushaltssatzung 2026
6. 	 Anpassung der ehrenamtlichen Entschädigung
7. 	 Verschiedenes

Jochen Bidlingmaier, Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto Lorenz 	
ist auf Tour für Sie:
Der Fahrdienst wird jeweils Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 bis 18.00  Uhr 
und Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr 
angeboten.
Vereinbarung von 	  
Fahrterminen:

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 bis 
14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden:
Telefon 0152 22084105
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu können 
und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
vom 27. bis 31. Juli 2026 fährt zum 24 mal die „Tour de Kreisle“ 
wieder in die Städte und Gemeinden im Landkreis Göppingen. 
Die Benefizfahrt sammelt dieses Jahr wiederum Spenden sowohl 
für den Betrieb des Hospizes in Faurndau, wie auch für den Neubau 
eines zweiten Hospizes in Geislingen in der Heidenheimer Straße. 
Das Einweihung für das 6 Mio. € teure Projekt wird im 23./24. Ok-
tober dieses Jahrs stattfinden. Am 02 November wird es in Betrieb 
gehen Es bringt weitere 8 stationäre Hospizplätze und zusätzlich 6 
Tageshospizplätze für schwerstkranke Menschen in unseren Land-
kreis. 
Unsere „Tour de Kreisle“ startet täglich vom Werksgelände der Fa. 
Krauter in Göppingen. Nahezu alle Gemeinden mit ihren Oberbür-
germeistern, Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern unterstüt-
zen traditionell diese Benefizaktion. Außerdem sind wir sehr dank-
bar, dass die Fahrt von vielen Spendern und Firmen, aber auch von 
Einzelpersonen, finanziell gefördert wird.

Wir kommen auch zu Ihnen – Montag, 27. Juli 2026
Unsere Stationen im Überblick:
Ca. 12.30 bis 12.45 Uhr
Gammelshausen – Rathausvorplatz
Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Kohl.

Ca. 12.55 bis 13.05 Uhr
Dürnau – Rathausvorplatz
Empfang durch Herrn Bürgermeister Markus Wagner.

Ca. 13.15 bis 13.45 Uhr
Bad Boll – Firma WALA, Badwasen 
Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Traub, sowie durch die 
Geschäftsleitung der Firma WALA.

Ca. 14.00 bis 14.30 Uhr
Zell u. A. – Rathausvorplatz
Empfang durch Frau Bürgermeisterin Schwarz, Aichelberg und 
Herrn Bürgermeister Flik.

Ca. 14.45 bis 14.55 Uhr
Hattenhofen – Rathausvorplatz
Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Reutter.

Schauen Sie doch vorbei. Infomaterial über das Hospiz und auch 
spezielle Spenden-Couverts können Sie gerne bei unserem ehren-
amtlichen Geschäftsführer Georg Kolb, Telefon 0171 8038767 an-
fordern.

Es grüßt Sie herzlich

Klaus Riegert
mit dem gesamten Hospizteam
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Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3
73035 Göppingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und an Feiertagen, 9 – 19 Uhr.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3
73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa., So und Feiertage, 8 – 20 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen:
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhalten 
Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung Notdienst haben.

EVF-Störhotline
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter evf.de/kontakt/).

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 €/min aus dem Festnetz, 
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz 
•	 Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

•	 Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis. 

Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
... für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.:
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk)
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und 
Apotheken unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Samstag, 25. Juli 2026
Neue Rigi-Apotheke
Göppinger Straße 4
73037 Holzheim
Telefon 07161 9883884

Sonntag, 26. Juli 2026
Apotheke Jebenhausen
Karlsbader Straße 2
73036 Jebenhausen
Telefon 07161-4795

Achtung: Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse

Notruftelefonnummern
Rettungsdienst-Notruf� Telefon 112
Krankentransport� Telefon 19222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� Telefon 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117

Polizeiposten Bad Boll
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll� Telefon 12024 oder 12025

Störungsannahmen
Strom (EnBW)� Telefon 0800 3629477
Strom für Bad Boll (Albwerk)� Telefon 07331 209777
Energieversorgung Filstal (EVF)� Telefon 0800 6101-767
Unitymedia� Telefon 0221 46619100

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt € 4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung € 12,00 (inkl. Portoanteil € 8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt € 1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

27. 7. 26
23. 7. 26
30. 7. 26

Hattenhofen
Zell u. A. 29. 7. 26

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
24. 7. 26

27. 7. 26 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 27. 7. 26
Dürnau

29. 7. 26
Gammelshausen 31. 7. 26
Hattenhofen

  3. 8. 26 27. 7. 26
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapier-
sammlungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen 
Vereinen im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die 
Bevölkerung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Anzeigenannahme
07021 9750-19

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de

Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.	   8.00 – 12.00 Uhr
Di.			   14.00 – 18.00 Uhr

Stuttgarts kultigster Kiez- das Bohnenviertel 
und das Leonhardsviertel
Dozent: Bernd Möbs
Das Bohnenviertel – einst ein armes Handwerkerviertel – hat sei-
nen eigenen Charme bewahrt. Verwinkelte Gassen, kleine Läden & 
Geschichte pur. 
TREFFPUNKT: Weinstube „Zur Kiste“, Ecke Esslinger Straße/Ka-
nalstraße, Stadtbahnhaltestelle „Charlottenplatz“ (2 Stationen von 
Stuttgart Hauptbahnhof). Zum Abschluss erfolgt eine Einkehr in der 
„Tauberquelle“, einer ur-schwäbischen Wirtschaft! Bei Anmeldung 
angeben, ob Einkehr erwünscht.
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 21. Juli 2026
Kurs: 2611010209, Gebühr: 20,00 €
Samstag, 25. Juli 2026, 15.00 – 18.00 Uhr

Vorankündigung Herbstsemester 
Sandmandala – Begegnung der Kulturen
Buddhistische Mönche aus Indien gestalten Sandmandala
Im November besuchen vier buddhistische Mönche aus Indien 
erneut Bad Boll, um ein traditionelles Sandmandala zu gestalten. 
Diese jahrhundertealte Meditationskunst erfordert höchste Kon-
zentration und symbolisiert die Einheit allen Seins sowie die Ver-
gänglichkeit des Lebens. Nach der Fertigstellung wird das Mandala 
wieder aufgelöst und der gesegnete Sand in ein fließendes Gewäs-
ser gestreut.
Die filigranen Bilder entstehen aus fein gemahlenem, mit Farbpig-
menten vermischtem Stein. Besucherinnen und Besucher können 
den Mönchen bei ihrer Arbeit zusehen. Mit ihrer Reise fördern die 
Mönche Frieden und Harmonie und unterstützen zugleich die Aus-
bildung junger Mönche sowie bedürftige tibetische Flüchtlinge.
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Die Eröffnungszeremonie mit einem Grußwort von Bürgermeisterin 
Frau Traub findet am Mittwoch, 18. November, um 17.00 Uhr im 
Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, Blumhardtweg 30, Bad 
Boll statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Das Mandala kann täglich von 10.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 
17.30 Uhr besichtigt werden. Die Pujas (Gebetszeremonien) fin-
den täglich von 10.00 – 10.30 Uhr und 17.30 – 18.00 Uhr statt. 
Am Montag, 23. November, wird das Sandmandala um 18.00 Uhr 
erläutert (Puja bereits um 17.00 Uhr). Den Abschluss bildet die feier-
liche Zerstörung des Mandalas am Mittwoch, 25. November, um 
16.00 Uhr mit anschließendem Ausstreuen des Sandes in einen 
Bach.
Bitte beachten: Täglich Mittagspause von 12.00 – 14.00  Uhr 
(Raum geschlossen).

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10
E-Mail: n.rehm@duernau.de

Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.	   8.30 – 12.00 Uhr
Di.			   14.00 – 18.00 Uhr

Kinderkurse:
Anfängerschwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren 
– Freie Plätze sind auf der Homepage zu finden.
2622050301 
Ballett und tänzerische Gymnastik
Freitag, 9. Oktober 2026, 14.15 – 15.15 Uhr – 12 Termine, 
Gebühr 76,00 €
2622040301 
Kasperl und die verschnupfte Großmutter
Dienstag, 13. Oktober 2026, 15.30 Uhr, Gebühr 5,00 €
2623020301 
Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen 
– für Kinder von 7 bis 11 Jahre
Freitag, 16. Oktober 2026, 17.00 – 18.30 Uhr – 4 Termine, 
Gebühr 46,00 €
2623020336 
Outdoor Kids – Freies Spiel & Bewegung an der frischen Luft
Freitag, 18. September 2026, 15.00 – 16.00 Uhr – 6 Termine, 
Gebühr 38,00 €

Neu im Herbst:
2623020320 
Aquafitness – Ganzkörpertraining im Wasser
Donnerstag, 1. Oktober 2026, 17.45 – 18.30 Uhr – 8 Termine, 
Gebühr 58,80 € (inkl. Hallenbadeintritt)
2623010325 
Yoga auf dem Stuhl
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 16.00 – 17.30 Uhr – 3 Termine, 
Gebühr 29,00 €
2623010326 Face Yoga & Atmung Einzeltermin
Samstag, 10. Oktober 2026, 10.45 – 12.15 Uhr – 1 Termine, 
Gebühr 27,00 €
2623010327 Face Yoga & Atmung
Mittwoch, 14. Oktober 2026, 17.30 – 19.00 Uhr – 3 Termine, 
Gebühr 81,00 €
2623010328 Face Yoga & Atmung
Samstag, 7. November 2026, 10.45 – 12.15 Uhr – 3 Termine, 
Gebühr 81,00 €
2623020330 50 + Outdoor – „aktiv in der Natur“
Mittwoch, 16. September 2026, 17.00 – 18.00 Uhr – 6 Termine,
Gebühr 38,00 €

2623020331 
50 + Outdoor – „aktiv in der Natur“ Samstag vormittags
Samstag, 19. September 2026, 8.00 – 9.00 Uhr – 6 Termine, 
Gebühr 38 €
2623020332 
Mamafit Outdoor – aktiv in der Natur
Samstag, 19. September 2026, 9.15 – 10.15 Uhr – 6 Termine, 
Gebühr 38 €

Vorträge:
2621000301 
Sicher unterwegs Kriminalität im Alltag!
Dienstag, 24. März 2026, 18.00 Uhr Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich.
2623060301 
Stimmungsvolle Vorweihnachtszeit 
– Das Geheimnis der Raunächte
Dienstag, 21. April 2026, 19.00 Uhr, Gebühr 8,00 €

Freie Plätze:
2623010329 
Yin Yoga & Sound Healing
Samstag, 10. Oktober 2026, 14.00 – 15.30 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 27,00 €
2623010330 
Yin Yoga & Sound Healing Kurs 2
Samstag, 7. November 2026, 14.00 – 15.30 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 27,00 €
2623010331 
Yin Yoga & Sound Healing Kurs 3
Samstag, 23. Januar 2027, 14.00 – 15.30 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 27,00 €
2623010339 
Yin Yoga & Sound Healing Sperrnächte 
– Loslassen und Klären in der stillen Zeit vor Weihnachten
Samstag, 21. November 2026, 10.00 – 12.00 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 36,00 €
2623010340 
Weihnachts Special Yin Yoga & Sound Healing Rauhnächte 
– Ausrichtung und Neubeginn nach der Wintersonnenwende
Samstag, 12. Dezember 2026, 14.00 – 16.00 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 36,00 €
2623010311 
Yoga Nidra
Freitag, 16. Oktober 2026, 19.00 – 20.30 Uhr – 5 Termine, 
Gebühr 48,00 €
2623020302 
Beckenboden und Atmung
Samstag, 10. Oktober 2026, 9.00 – 10.30 Uhr – 4 Termine, 
Gebühr 108,00 €
2622070301 
Acrylmalen – Workshop für Erwachsene
Samstag, 19. September 2026, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Weitere Termine:
Samstag, 10. Oktober 2026, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Samstag, 31. Oktober 2026, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Samstag, 5. Dezember 2026, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Samstag, 9. Januar 2027, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Samstag, 23. Januar 2027, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
Samstag, 6. Februar 2027, 14.00 Uhr� Gebühr: 30,00 €
2623060304 
Neuer Schwung für Geist und Körper 
– für Frauen im Lebensabschnitt 50 plus
Freitag, 20. November 2026, 17.00 – 18.30 Uhr – 4 Termine, 
Gebühr 46,00 €
2624060301 
English Conversation
Dienstag, 22. September 2026, 19.30 – 21.00 Uhr – 15 Termine, 
Gebühr 141,00 €
2623020309 
Wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 17. September 2026, 19.00 – 20.00 Uhr – 17 Termine, 
Gebühr 89,00 €

Alle Kurse mit, mit den einzelen Kurstagen, finden Sie unter: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de
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VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen
Telefon 07161 920774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de

Anmeldezeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 		   8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.			  15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi. 				   14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich)

Exkursionen, Vorträge und Workshops im Semester 26/2
Unsere neuen Termine im nächsten Semester ab September. An-
meldungen sind ab sofort möglich. Soweit nicht anders vermerkt 
finden die Veranstaltungen in der Ernst-Weichel-Schule, Heiningen 
statt. 

2621096698 
Genuss mit allen Sinnen – KAGEs MIKROVERSUM – 
Old Gamundia
Göppingen VHS
Beginn: Freitag, 25. September 2026, 14.00 – 20.30 Uhr. 
Anmeldeschluss: 3. September 2026
Gebühr: 66,00 €. Enthält Führung, Kaffee + Kuchen, Verkostung
Infos und Anmeldung bei der vhs Göppingen unter 226-72027, 
Telefon 07161 650430-02, E-Mail: vhs@goeppingen.de.
Eigene Anfahrt! Die Gäste sollen sich 10 Minuten vor Beginn der 
Veranstaltung am Schloss oben einfinden. 

2621096696 
Kentaur im Schlick 
– Eine archäologische Spurensuche in Göppingen
Göppingen VHS
Beginn: Dienstag, 20. Oktober 2026, 19.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Treffpunkt: vhs-Haus Göppingen, Mörikestraße 16, Vortragssaal
Gebühr: 5,00 € Abendkasse
Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/kurs/2621096696

2621096695 
Wandern wo der Wein wächst
TeamWerk Esslingen
Beginn: Freitag, 23. Oktober 2026, 14.00 – 18.00 Uhr. 
Anmeldeschluss: 15. Oktober 2026
Gebühr: 43,00 €
Treffpunkt: Weinsicht in Esslingen Mettingen, Lerchenbergstra- 
ße 16, 14.00 Uhr oder Bahnhof Göppingen, Abfahrt 12.51 Uhr.

2621096697 
Archäologie: Mehr als nur mit Kelle und Spaten
Göppingen VHS
Beginn: Dienstag, 3. November 2026, 14.00 – 15.30 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 5,00 € 
Infos und Anmeldung bei der vhs Göppingen unter Kurs-Nr. 226-
72031, Telefon 07161 650430-02, E-Mail: vhs@goeppingen.de.
Treffpunkt: Im Hof von Schloss Filseck.

Freitag, 13. November 2026:
Dozent jeweils Ayhan Hardaldali. 
Gebühr jeweils 65,00 € + 8,00 € Materialkosten
•	 2623066601  

Lasse dich inspirieren  
– Ein Neustart für innere und äußere Schönheit 
Beginn: 10.00 – 13.00 Uhr 
Bitte beachten: Fotos von sich selbst und Schreibzeug mitbringen.

•	 2623006602  
Schluss mit Haare färben!  
So sehen Sie auch mit grauen Haaren richtig gut aus! 
Beginn: 14.00 – 17.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/kurs/2623006602

•	 2623006603  
Vorher – Nachher – ein neuer Typ 
Beginn: 18.00 – 21.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/kurs/2623006603

2621096699 
Mit den Augen der Bahnhofsmission 
– Die etwas andere Bahnhofsführung
Göppingen VHS
Beginn: Samstag, 28. November 2026, 14.00 – 15.30 Uhr, 
1 Termin, Gebühr: 5,00 €
Infos und Anmeldung bei der vhs Göppingen unter Kurs-Nr. 226-
72033, Telefon 07161 650430-02, E-Mail: vhs@goeppingen.de.
Die Führung ist für Kinder unter 14 Jahre nicht geeignet.
Treffpunkt um 14 Uhr im Bahnhof Stuttgart, Gleis 16, Bahnhofsmis-
sion.

2621096609 
Vortrag: Rajasthan
Rolf Beck
Beginn: Mittwoch, 2. Dezember 2026, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € Vorverkauf. 8,00 € Abendkasse

2621096607 
Vortrag: Tschechien – Überraschend anders
Ulrike + Frank Staub
Beginn: Freitag, 29. Januar 2027, 19.00 – 21.30 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € Vorverkauf. 8,00 € Abendkasse

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Trampolin für Kinder Ø 120 cm | Telefon 7088
12-teiliges Porzellangeschirr weiß | Telefon 6265
Spiegel 50 x 120 | Katzentoilette | Walnüsse | Telefon 148799
6 weiße Bistrostühle aus Metall | Telefon 4272
Schreibtisch aus Vollholz. L: 170 cm, T: 78 cm, H: 76 cm | 
Telefon 1498243
Fahrrad Home Trainer | Telefon 4938
Damenfahrrad | Pflanze Ficus Benjamini | Telefon 5600
Kettler Ergometer „PX 1“ | Telefon 2150
4 Gartenstühle, silbergrau, textil bespannt, mit Lackschäden | 
Telefon 146030
Omas Sofa für Liebhaber mit Fransen um 1900, mit abnehm-
baren, runden Lehnen und Rückenteil. neu bezogen | 
Telefon 130727

Gesucht wird ...
Rasensprengler | Telefon 0173 5464659
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!
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Energieagentur
Landkreis Göppingen

Heizung und Sanierung: neue Regeln, neue Förderung
Wer einen Heizungstausch oder eine energetische Sanierung plant, 
sollte die aktuellen Änderungen der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) im Blick behalten. Die Bundesregierung hat Anfang 
Juli neue Förderregelungen beschlossen. Während die wichtigsten 
Änderungen bereits feststehen, werden derzeit noch weitere De-
tails veröffentlicht. Das Förderportal ist aktuell geschlossen und 
soll nach bisherigem Stand am 21. Juli wieder öffnen.
Bereits erteilte Förderzusagen bleiben unverändert bestehen. Liegt 
bereits eine Bestätigung zum Antrag (BzA) oder eine Technische 
Projektbeschreibung (TPB) vor, können Förderanträge weiterhin 
nach den bisherigen Regelungen gestellt werden. Neue BzA oder 
TPB sollen voraussichtlich ab dem 21. Juli wieder erstellt werden 
können und dann den neuen Förderbedingungen unterliegen.

Die umfangreichsten Änderungen betreffen die Heizungsförde-
rung. So werden beispielsweise die förderfähigen Investitionsko-
sten reduziert. Haushalte mit geringem Einkommen sollen künftig 
stärker unterstützt werden. Auch Maßnahmen zur energetischen 
Sanierung werden weiterhin gefördert, allerdings mit geringeren 
Zuschüssen.
Welche Änderungen gelten künftig konkret und was bedeuten 
sie für geplante Vorhaben? Antworten darauf gibt die kostenfreie  
Online-Informationsveranstaltung der Energieagentur Landkreis 
Göppingen am Montag, 27. Juli, um 18.30 Uhr unter dem Titel „Hei-
zung und Sanierung: neue Regeln, neue Förderung“. Neben den 
neuen Förderbedingungen wird auch das Gebäudemodernisie-
rungsgesetz erläutert.

Weitere Informationen und Anmeldung unter  
www.energieagentur-lkgp.de/veranstaltungen, 
über den QR-Code, per E-Mail an  
energieagentur@ea-lkgp.de  
oder telefonisch unter 07161 6516500
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Feststellung der Jahresrechnung 2025  
der Gemeinde Gammelshausen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Juli 2026 die Jah-
resrechnung 2025 der Gemeinde Gammelshausen festgestellt. 
Gem. § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen 
öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die Jahresrechnung 2025 
einschließlich Rechenschaftsbericht von Freitag, 24. Juli 2026, 
bis einschließlich Montag, 3. August 2026, während der üblichen 
Dienstzeiten öffentlich im Rathaus Gammelshausen aus.
Der Gemeinderat stellte die Jahresrechnung 2025 mit folgenden 
Werten fest:

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 3.858.532,42
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -4.016.826,95
1.3 Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) -158.294,53

1.4 Außerordentliche Erträge 215.426,32
1.5 Außerordentliche Aufwendungen -18.661,00
1.6 Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) 196.765,32

1.7 Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) 38.470,79

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 3.661.837,01

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit -3.730.114,24

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

-68.277,23

2.4 Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit 631.164,84

2.5 Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit -599.667,09

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

31.497,75

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -36.779,48

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit -87.566,32

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

-87.566,32

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

-124.345,80

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

-51.172,66

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 213.161,11
2.14 Veränderung des Bestands an Zah-

lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -175.518,46

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln  
am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

37.642,65

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 403,99
3.2 Sachvermögen 12.201.981,83
3.3 Finanzvermögen 588.924,89
3.4 Abgrenzungsposten 462.579,91
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 13.253.890,62

3.7 Basiskapital -6.722.094,28
3.8 Rücklagen -1.911.142,23
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten -3.836.735,93
3.11 Rückstellungen -32.993,17
3.12 Verbindlichkeiten -473.871,99
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten -277.053,02
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 3.7 bis 3.13) -13.253.890,62

 
Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)

Detaillierte Darstellung der Behandlung 
von Überschüssen und Fehlbeträgen2)

Vorjahr Haushalts-
jahr

EUR
1

EUR
2

1. beim ordentlichen Ergebnis
1.1 �Abdeckung von Fehlbeträgen aus 

Vorjahren aus dem ordentlichen 
Ergebnis

1.2 �Zuführung zur Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses

1.3 �Minderung des Basiskapitals  
nach Artikel 13 Abs. 6 des Gesetzes 
zur Reform des Gemeindehaus
haltsrechts

1.4 �Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses

196.343 158.294,53 

1.5 �Verwendung des Überschusses des 
Sonderergebnisses zum Ausgleich 
des ordentlichen Ergebnisses

1.6 �Verrechnung eines Fehlbetrags 
beim ordentlichen Ergebnis mit der 
Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses

1.7 �Fehlbetragsvortrag auf das  
ordentliche Ergebnis folgender 
Haushaltsjahre

1.8 �Verrechnung eines Fehlbetrags  
beim ordentlichen Ergebnis mit  
dem Basiskapital

2. beim Sonderergebnis

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 12.30 Uhr; Di., 9 – 12 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr; Do., 14 – 18 Uhr; Fr. nur nach Vereinbarung
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2.1 �Zuführung zur Rücklage aus Über-
schüssen des Sonderergebnisses

2.2 �Verrechnung eines Fehlbetrags beim 
Sonderergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderergebnisses

16.175 196.765,32

2.3 �Verrechnung eines Fehlbetrags beim 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital 

Gammelshausen, 17. Juli 2026

Daniel Kohl
Bürgermeister

Infos aus dem Rathaus

Öffnungszeiten des Rathauses  
in den Sommerferien
Da auch das Rathausteam in den Sommerferien Urlaub hat, 
ist die Gemeindeverwaltung vom 3. August bis 10. Septem-
ber 2026 montags bis donnerstags in der Zeit von 9.30 bis 
12.00 Uhr erreichbar.
Sollten dennoch zwingend Nachmittagstermine gewünscht 
sein, ist dies selbstverständlich nach entsprechender, vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich (per E-Mail an info@gam-
melshausen.de oder telefonisch unter 07164 9401-0).

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig? 
Bitte beachten Sie dies vor Ihrem anstehenden Urlaub und pla-
nen Sie eine ausreichende Bearbeitungszeit ein. Vereinbaren 
Sie rechtzeitig einen Termin auf dem Bürgerbüro per E-Mail unter 
info@gammelshausen.de oder telefonisch 07164 9401-0.

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern erholsame Ferien- und Urlaubstage ...

Herzliche Einladung zum Dorffest
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
namens der gesamten Festgemeinschaft aus den Verei-
nen, der Freiwilligen Feuerwehr, unserer Kirchengemein-
den sowie der bürgerlichen Gemeinde lade ich Sie alle ganz 
herzlich ein, mit uns das diesjährige Gammelshäuser Dorf-
fest zu feiern – am kommenden Sonntag, 26. Juli 2026. 
Wir beginnen traditionell mit einem ökumenischen Gottesdienst 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus, ab 11.00 Uhr startet dann die 
Bewirtung sowie ein buntes Rahmenprogramm. 
Es freut mich sehr, dass unter anderem die gesamte Grundschu-
le sowie über 100 Kinder von unserem Kinderhaus dabei sein 
und Aufführungen darbieten werden. 
Die Programmübersicht des Festtages können Sie diesem 
Blättle entnehmen.
Kommen Sie am Sonntag zu uns und feiern Sie mit uns rund ums 
Gemeindehaus – wir alle freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße,
Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister

Dorffest Gammelshausen am kommenden 
Sonntag: Dies und das ...
Straßensperrungen
Wir bitten alle Anlieger/innen um Beachtung, dass aufgrund des 
Dorffestes die Sielenwang- und Rosenstraße am Sonntag 
komplett gesperrt sein werden und ebenso die Schillerstraße 
nach der Einmündung Lindenstraße in südliche Richtung. Die 
Sperrung wird von 7.00 bis längstens 22.00 Uhr andauern.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kuchenspenden
Die Festgemeinschaft dankt allen Kuchenspenderinnen und 
-spendern sehr herzlich und bittet darum, dass die Kuchen/
Torten am Sonntag ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus (Unterge-
schoss) abgegeben werden. Für alle Kuchen sollte zudem eine 
Zutaten-/Allergenliste mit abgegeben werden. Herzlichen Dank.

Festprogramm

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
am 14. Juli 2026
Freigabe von Sitzungsprotokollen
Einstimmig wurden die Protokolle der öffentlichen Gemeinderats-
sitzungen vom 24. März 2026 und 5. Mai 2026 freigegeben.

Frageviertelstunde für die Einwohnerschaft
Es wurden keine Anfragen an die Verwaltung oder den Gemeinderat 
gestellt.

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Daniel Kohl gab bekannt, dass in der nichtöffent-
lichen Sitzung des Gemeinderats am 5. Mai 2026 eine Personal-
entscheidung getroffen wurde, wonach sich Herr Thomas Krumm-
rein aus Gammelshausen unter insgesamt fünf Bewerbenden für 
die Stelle des gemeinsamen Energiemanagers der Gemeinden 
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Gammelshausen, Schlat sowie Zell unter Aichelberg durchgesetzt 
hatte. Der Vorsitzende gratulierte an dieser Stelle Herrn Krummrein 
nochmals herzlich.
Weitere Beschlüsse seien nicht gefasst worden.

Rückblick auf das Jugendforum am 23. Juni 2026; 
Einrichtung eines Jugendraums im Gemeindehaus
Zusammen mit dem stellvertretenden Geschäftsführer des Kreis-
jugendrings Göppingen e.V, Silas Böttcher sowie Gabriel Uzunoglu 
und Tamino Klefenz als zwei der Teilnehmer des Jugendforums, 
blickte Bürgermeister Kohl zurück auf das Jugendforum am 23. Ju-
ni 2026. Es sei ein sehr harmonischer und zugleich konstruktiver 
Austausch gewesen, bei dem das „Urteil“ für die Gemeinde erfreu-
licherweise sehr positiv ausgefallen sei. Die Jugendlichen brachten 
ihre große Zufriedenheit zum Ausdruck, was den Wohlfühlfaktor im 
Ort betreffe. Man lebe gerne hier und schätze darüber hinaus die 
gute Busverbindung genauso wie die ordentliche Infrastruktur („Wir 
hoffen, dass der Metzger bleibt!“), die Vielfalt des Vereinslebens, 
eine lebendige Gemeinschaft und die Tatsache, dass „in Gammels-
hausen immer was los„sei. Auf einem großen Ortsplan hätten die 
Jugendlichen ihre Lieblingsstellen markieren dürfen. Hierbei sei 
das Gemeindehaus, der Sportplatz, aber auch die Grillstelle und 
das „Trau(f)zimmer“ als absolute Lieblingsplätze der 11- bis 18-jäh-
rigen erklärt worden. Als wünschenswert seien beispielsweise eine 
Erneuerung der Fußballtornetze, eine Linienmarkierung des Bas-
ketballfeldes und weitere Sitzmöglichkeiten am Sportplatz „Im Os-
tern“ genannt worden. Ganz oben auf der Wunschliste hätten die 
Jugendlichen einen Ort zum Verweilen, einen Jugendraum, platziert. 
Eine Möglichkeit hierfür, den ehemaligen Raum der katholischen 
Kirchengemeinde im UG des Gemeindehauses, habe man sich be-
reits beim Austausch angeschaut und die Jugendlichen seien be-
geistert gewesen. Dies bekräftigten in der heutigen Sitzung auch 
Gabriel und Tamino, die sich zusammen mit anderen Jugendlichen 
bereits erste Ideen zur Ausgestaltung gemacht hätten. 

Hier soll ein Treffpunkt für Jugendliche aus Gammelshausen einge-
richtet werden: der ehemalige katholische Raum im Untergeschoss 
des Gemeindehauses in Richtung Rosenstraße 

Der Bürgermeister sprach sich klar für einen Versuch aus, den Ju-
gendlichen diesen Raum anzubieten und ihnen damit einen „Platz 
unter sich“ zu ermöglichen und ergänzte, dass in einem weiteren 
Schritt ein Nutzungskonzept ausgearbeitet werden müsste, in dem 
neben Öffnungstagen und -zeiten auch Verantwortlichkeiten und 
Aktivitäten festzulegen wären. Dies sollte jedoch im gemeinsamen 
Dialog mit den Jugendlichen erfolgen.
Der Gemeinderat zeigte sich sehr angetan von den vielen Ideen und 
dem großen Interesse der Zielgruppe, mitgestalten zu wollen; diese 
Motivation sei großartig und sollte auch nicht gebremst werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Einrichtung eines Ju-
gendraums im Gemeindehaus, für den bereits Spendengelder der 
Volksbank Göppingen eingegangen seien und die für die Jugendar-
beit vorgesehen waren. Die Verwaltung werde nach den Sommerfe-
rien über den Stand berichten.

Aufnahme der Gemeinde Gammelshausen in das 
ELR-Jahresprogramm 2027: Beratung; Beschlussfassung
Der Gemeinderat folgte einstimmig der Beschlussvorlage der Ver-
waltung, wonach die Gemeinde Gammelshausen ab 2027 in die 
Förderkulisse des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) 

aufgenommen werden soll. Der Vorsitzende erläuterte zuvor um-
fassend die Ergebnisse des mittlerweile abgeschlossenen Lan-
dessanierungsprogramms „Ortskern“, nach dem in der Gemeinde 
zwischen 2009 und 2022 insgesamt 20 Sanierungsmaßnahmen 
erfolgreich umgesetzt werden konnten (davon 15 private und fünf 
kommunale Projekte) und für die insgesamt mehr als 1,23 Mio. € 
bewilligt wurden. Dass diese für die Gemeinde, die im Sanierungs-
zeitraum fast 500.000 € eigenanteilig trug, auch ein finanzieller 
Kraftakt bedeutete, resümierte Kohl jedoch ebenso. Trotz klammer 
Kassen möchte die Gemeinde auch künftig für private Vorhaben 
sowie für kommunale Maßnahmen Fördermittel des Landes ein-
werben. Das ELR-Programm sah der Bürgermeister hierbei als ei-
ne sehr gute Möglichkeit, bei der auf die Gemeinde hauptsächlich 
die Rolle einer fachlichen und unterstützenden Begleitung zukäme; 
private Interessierte seien hierbei anzuhören, deren Projekte zu be-
werten und ggf. in der ELR-Kulisse der Gemeinde beim Land Baden-
Württemberg anzumelden. Insgesamt stünden vier Säulen der För-
derung im Fokus: Innenentwicklung/Wohnen; Grundversorgung; 
Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen, die Bürgermeister Kohl 
entsprechend vorstellte. 
Auch der Gemeinderat sah in dieser Förderkulisse eine sehr gute 
Möglichkeit, kreative, nachhaltige und optisch ansprechende Pla-
nungen für eine weitere Optimierung des Ortsbildes im Ortskern zu 
unterstützen und ermächtigte die Verwaltung mit dem weiteren Auf-
nahmeprocedere, für das eine flurstücksgenaue Abgrenzung des zu 
fördernden Ortskerns im Weiteren noch definiert werde.

Feststellung des Jahresabschlusses 2025 
mit Rechenschaftsbericht
Im Rahmen der Vorstellung des Jahresabschlusses 2025 durch 
Bürgermeister Daniel Kohl und Kämmerer Michael Deiß teilten die-
se mit, dass es der Gemeinde Gammelshausen auch im Jahr 2025 
nicht gelang, den Ergebnishaushalt positiv abzuschließen. Und di-
es, obwohl das ordentliche Ergebnis mit einem deutlich positiveren 
Verlust abschließen konnte, als angenommen. Auch diverse Ent-
gelte und Gebühreneinnahmen wurden allesamt ggü. Planansatz 
überschritten und die Personalaufwendungen in der Gemeinde 
hingegen sogar unterschritten. 
Steigende Ausgaben belasten, so Kohl, „uns Städte und Gemein-
den enorm“. Hierzu zähle  u. a. die Kreisumlage. Sie stelle einen 
maßgeblichen Belastungsfaktor für die ohnehin angespannte Fi-
nanzlage der Gemeinde dar. Bereits das derzeitige und für dieses 
Jahr vom Kreistag unangetastete Hebesatzniveau von 36 % binde 
erhebliche finanzielle Ressourcen und schränke den kommunalen 
Handlungsspielraum zunehmend ein. 
Daher begrüßten es Kohl und Deiß ausdrücklich, dass Landrat 
Möller frühzeitig einen konsequenten Konsolidierungskurs für den 
Landkreis eingeschlagen habe. Dieser Kurs sei aus kommunaler 
Sicht nicht nur sachgerecht, sondern angesichts der angespannten 
Haushaltslage zwingend erforderlich. Die klare Priorisierung von 
Haushaltsdisziplin und struktureller Konsolidierung setze ein wich-
tiges Signal der Verantwortung gegenüber den kreisangehörigen 
Städten und Gemeinden. Nur durch eine nachhaltige und verläss-
liche Finanzpolitik auf Kreisebene könne verhindert werden, dass 
die ohnehin stark beanspruchten kommunalen Haushalte weiter 
unter Druck geraten. Denn: Die finanzielle Belastungsgrenze der 
Gemeinde Gammelshausen und zahlreicher weiterer Gemeinden 
sei bereits jetzt weitgehend erreicht. 
Positiv wurde angemerkt, dass der Schuldenstand der Gemeinde 
Gammelshausen im vergangenen Jahr weiter reduziert werden 
konnte; lag er zu Beginn des Jahres 2025 noch bei rd. 384.000 €, so 
konnten Tilgungen i. H. v. über 87.500 € geleistet werden, wodurch 
sich der Schuldenstand zum Jahresende 2025 auf 296.100 € re-
duziert habe. Dies entspreche bei einer, ebenfalls kontinuierlich ge-
stiegenen Einwohnerzahl von 1.532 einer Pro-Kopf-Verschuldung 
von knapp 195 € pro Einwohner und liege damit deutlich unter dem 
Landesdurchschnitt.
In Bezug auf die Gewerbesteuer konnte man zwar auch 2025 nicht 
den Höchststand von 2023 mit knapp 350.000 € erreichen, mit 
fast 255.000 € jedoch das drittbeste Ergebnis der letzten 10 Jahre 
erzielen.
Dies zeige, so Kohl, „dass wir den eingeschlagenen und konse-
quenten Weg, Gewerbe wo möglich anzusiedeln, unbedingt wei-
tergehen müssen. Gerade weil man sich politisch vor Jahrzehnten 

Seite 32� ’s Blättle Nr. 30  /  23. Juli 2026Gemeinde Gammelshausen



gegen einen Gewerbeschwerpunkt im Ort ausgesprochen hat, liegt 
es an uns, innerörtlich nachzubessern, wo immer möglich. Für die-
se Konsequenz im Handeln danke ich Ihnen, dem Gemeinderat, an 
dieser Stelle besonders herzlich.“
Einen Höchststand erzielte die Gemeinde im vergangenen Jahr 
beim Anteil an der Einkommensteuer von über 1,1 Mio. €.
Detaillierte Zahlen zum Jahresabschluss 2025 können in dieser 
Ausgabe des Mitteilungsblattes unter den „Amtlichen Bekanntma-
chungen“ entnommen werden. 
Einstimmig stellte der Gemeinderat den Jahresabschluss 2025 
fest.

Bausachen: Antrag auf Zulassung einer Wärmepumpe 
außerhalb des Baufensters; Flurstück 359/23, Brigelsweg 5
Der Errichtung einer Wärmepumpe an einem Wohnhausneubau im 
Baugebiet „Letten II“, welche marginal außerhalb des Baufensters 
positioniert werden soll, stimmte der Gemeinderat nach kurzer Dis-
kussion zu.

Bekanntgaben und Verschiedenes
Bürgermeister Daniel Kohl kündigte an, dass zwei kommunale Bau-
vorhaben in der Sitzung im September dem Gremium planerisch 
vorgestellt würden: Zum einen die Errichtung eines Waschplatzes 
mit Abscheideanlage am und für den Bauhof, der auch von der 
Feuerwehr mitgenutzt werden soll; zum anderen die aktuelle Stra-
ßenplanung für die künftige Ausfahrt der Feuerwehrfahrzeuge 
über die Hof- in die Hauptstraße. Auch habe der Vorsitzende einen 
Dringlichkeitsfahrplan durch das Verbandsbauamt in Auftrag ge-
geben für eine sinnhafte Fortsetzung der Sanierung weiterer Was-
serleitungen und Kanäle im Ortsgebiet. Weiter unterstützte der Ge-
meinderat das Ansinnen der Verwaltung, noch in diesem Sommer 
der sichtbar in die Jahre gekommenen Fassade des Backhauses 
neben punktuellen Ausbesserungen einen neuen Anstrich zu ver-
passen und in Zusammenhang mit einer geplanten Neuausrich-
tung des besonderen Traditionsguts Backen, z. B. in Form einer 
Interessensgemeinschaft, einen allgemeinen Spendenaufruf für 
den Werterhalt dieses besonderen Gebäudes zu starten (s. nach-
folgender Artikel); die Gemeinde habe sich nach Aussage Kohls be-
reits erfolgreich bei einer Spendenaktion der Volksbank Göppingen 
beworben und eine erste Spende „für die Instandhaltung und da-
mit langfristige Nutzung des Backhauses als wichtigen Treffpunkt 
und lebendigen Bestandteil unseres dörflichen Lebens„erhalten. 
Ein Sprecher ergänzte, es sei lobenswert, dass man dieses Projekt 
angehe und dies im besten Fall mit Unterstützung der Dorfgemein-
schaft.

Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat
Ein Sprecher bat die Verwaltung um Mitteilung, sobald Ergebnisse 
der jüngsten Probebohrungen durch das Land an der Gammels-
häuser Steige vorlägen und brachte seinen Unmut über den Stra-
ßenbaulastträger zum Ausdruck, wonach seitens der ausführen-
den Baufirma diverse Ölflecken an der Steige – nicht zuletzt im 
Bereich des Wasserschutzgebietes – hinterlassen worden seien. 
Ein anderer Sprecher meldete eine defekte Straßenleuchte. Wei-
ter wurde die Verwaltung um eine Datenerfassung gebeten, welche 
Aufschlüsse über die aktuellen Quellschüttungsergebnisse der 
insgesamt sechs gemeindeeigenen Quellen bringen würden. Auf 
Nachfrage gaben Bürgermeister Kohl und dessen Stellvertreter 
Rieker ein paar Informationen zum Stand der Interimshalle für den 
MTW der Freiwilligen Feuerwehr, welcher im Oktober ausgeliefert 
werden soll.

Wechsel in der Zusammensetzung des Gemeinderats
a) 	� Ausscheiden von Herrn Thomas Krummrein; 	  

Verabschiedung
b) 	 Nachrücken von Herrn Andreas Bunth; Verpflichtung
c) 	 Nachbesetzung im Bau- und Energieausschuss
Nachdem sich Herr GR Thomas Krummrein um die geschaffene 
Stelle des gemeinsamen Klimamanagers für die Gemeinden Gam-
melshausen, Schlat und Zell u. A. unter fünf Bewerbenden erfolg-
reich durchgesetzt habe, seien von der Verwaltung gemäß Gemein-
deordnung so genannte Hinderungsgründe zu prüfen und vom Ge-
meinderat zu bewerten gewesen. Da jener § 29 der Gemeindeord-
nung in Baden-Württemberg regele, dass Gemeinderatsmitglied 

nicht sein könne, wer  u. a. Arbeitnehmer dieser Gemeinde oder 
eines Gemeindeverwaltungsverbandes sei, habe Verwaltung und 
Gemeinderat diese Personalsituation umfassend beraten und ab-
gewogen und schlussendlich einen Hinderungsgrund festgestellt. 
Kohl merkte in seiner Rede für Herrn Krummrein an, dass auch der 
„Betroffene“, Herr Krummrein selbst, diesen Hinderungsgrund sah 
und so diese Entscheidung auch einvernehmlich mitgetragen wur-
de. 
Der Bürgermeister hob Krummreins „an allen Themenbereichen 
interessierte Art“, dessen Bereitschaft, sich stets intensiv in The-
men des Gemeinderats einzuarbeiten und jenes freundliche, offene 
und stets sehr kollegiale Wesen hervor. So dankte der Vorsitzen-
de Thomas Krummrein für dessen Bereitschaft, sich an sehr ver-
antwortlicher Stelle für die Gemeinde Gammelshausen und deren 
Einwohner/innen zu engagieren. Er habe dieses Amt, fast auf den 
Tag genau zwei Jahre lang, vollumfänglich ausgefüllt, mit Fachex-
pertise, klugen Nachfragen und zukunftsorientierten Ideen. Auch 
habe er in dieser Zeit dem Bau- und Energieausschuss des Gemein-
derats angehört und gewissenhaft mitgearbeitet. Nun freue sich 
Bürgermeister Kohl, mit Herrn Krummrein fortan als Energie-
manager der Gemeinde zusammenarbeiten zu dürfen und ihn 
somit künftig sicher auch bald wieder im Gemeinderat, dann 
allerdings auf der Verwaltungsbank und in beratender Funkti-
on willkommen zu heißen und wünschte ihm – persönlich wie 
beruflich – alles erdenklich Gute, was vom Gemeinderat mit 
anhaltendem Beifall bekräftigt wurde.
Nach der aus den erreichten Stimmenzahlen resultierenden Rei-
henfolge der Ersatzpersonen freute sich der Vorsitzende nunmehr, 
Herrn Andreas Bunth als erster Nachrückender für ein ausschei-
dendes Ratsmitglied verpflichten zu dürfen. Mit ihm käme ein be-
kanntes Gesicht zurück ins Gremium, denn Bunth gehörte bereits 
von 2014 bis 2019 und von 2023 bis 2024 dem Gemeinderat an. 
Nach der Verpflichtungsformel besiegelte Bürgermeister Kohl die 
Verpflichtung von Gemeinderat Andreas Bunth per Handschlag und 
hieß ihn im Gremium unter Beifall aller Anwesenden herzlich will-
kommen.

Andreas Bunth (li.) folgt im Gemeinderat Gammelshausen auf 
Thomas Krummrein (re.) 

Spendenaufruf „Backen wir’s an!“: 
Sanierung zum Erhalt unseres historischen 
Backhauses
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Backhaus-Begeisterte,
unser Backhaus in der Hofstraße ist seit Generationen ein Stück 
lebendige Dorfgeschichte und ein wichtiger Treffpunkt für unsere 
Gemeinschaft. Gerne wollen wir die „Tradition Backen“ bewahren 
und ausbauen und so das soziale Miteinander in unserem Ort nach-
haltig stärken. Dabei steht die Pflege des Brauchtums, die Förde-
rung des ehrenamtlichen Engagements sowie die Vermittlung von 
Wissen rund um das traditionelle Backen im Holzbackofen im Mit-
telpunkt. 
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Ziel ist für die Gemeinde, wieder regelmäßig Backkurse anzubieten, 
bei denen traditionelle Rezepte, handwerkliche Techniken und regi-
onale Backkultur vermittelt werden soll. Besondere Angebote rich-
ten sich an Kinder und Jugendliche, die auf spielerische Weise an 
das Backen im Backhaus herangeführt werden sollen. Gleichzeitig 
wird im Rahmen dieser Brauchtumspflege Wissen über regionale 
und möglichst natürliche Lebensmittel und damit gesunde Ernäh-
rung vermittelt, um den Wert selbst hergestellter Lebensmittel und 
die Bedeutung regionaler Wertschöpfungsketten wieder einen ho-
hen Stellenwert zu verleihen.
Erste Schritte in diese Richtung werden bereits in diesem Som-
mer gegangen: Im Rahmen des Schülerferienprogramms können 
Schulkinder das Backen und das Backhaus selbst kennenlernen. 
Außerdem findet als Highlight beim diesjährigen „Sommer der Ver-
Führungen“ ein Backkurs in Gammelshausen statt.
Damit wir hier auch in Zukunft gemeinsam backen, Traditionen be-
wahren und das soziale Miteinander stärken können, steht nun eine 
Sanierung des Backhausgebäudes an. Zunächst soll eine umfas-
sende Fassadensanierung mit neuem Anstrich erfolgen, im Weite-
ren wird das Gebäudeinnere grundgereinigt und gestrichen sowie, 
wo nötig, auch das Inventar und Fenster ausgetauscht.
Um den Gemeinschaftssinn für unser Backhaus bereits in dieser 
Phase zu stärken, würden wir uns über einen finanziellen Beitrag für 
die genannten Maßnahmen sehr freuen. Sollten Sie sich an dieser 
Spendenaktion für „unser“ Backhaus gerne beteiligen wollen, kön-
nen Sie dies im Rahmen einer Spende per Überweisung – auf eines 
der nachfolgend aufgeführten Gemeindekonten – tun.

Volksbank Göppingen
DE03 6106 0500 0295 3560 06
Verwendungszweck: Spende Backhaus

Kreissparkasse Göppingen
DE54 6105 0000 0000 0007 70
Verwendungszweck: Spende Backhaus

Wir sagen ganz herzlichen Dank für Ihren Beitrag und Ihre 
Unterstützung zum Erhalt unseres Backhauses.

Ihr

Daniel Kohl
Bürgermeister

Feuerwehr beweist Leistungsstärke
Wochenlanges, intensives Training und unzählige Schweißtropfen 
haben sich ausgezahlt. Zwei Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Gammelshausen/Eschenbach haben am vergangenen Wochenen-
de das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber des Landes Baden-
Württemberg erfolgreich abgelegt.

Im Gegensatz zur Stufe Bronze mussten die Einsatzkräfte gleich 
zwei komplexe Szenarien unter extremem Zeitdruck und fehlerfrei 
bewältigen.
Im ersten Prüfungsteil, dem Brandeinsatz, simulierten die Retter 
den Brand eines Nebengebäudes. Hierbei war Schnelligkeit bei der 
Wasserförderung gefragt: Die Mannschaft musste eine Sauglei-
tung kuppeln, um Löschwasser aus einem offenen Gewässer zu 
fördern. Zeitgleich rückte ein Trupp unter Atemschutz zur Brandbe-
kämpfung vor, während parallel eine Riegelstellung zum Schutz des 
Nachbargebäudes aufgebaut wurde.
Direkt im Anschluss folgte die technische Hilfeleistung nach einem 
schweren Verkehrsunfall bei Dunkelheit. Innerhalb weniger Minu-
ten musste die Gruppe die Unfallstelle absichern, Lichtmasten auf-
bauen und den Brandschutz sicherstellen. Mit hydraulischem Ret-
tungsgerät – Schere und Spreizer – befreiten die Einsatzkräfte eine 
eingeklemmte Person fachgerecht aus einem Unfallfahrzeug und 
übergaben sie medizinisch erstversorgt an den Rettungsdienst.
Die Schiedsrichter zeigten sich bei der anschließenden Urkunden-
übergabe sichtlich beeindruckt vom hohen Ausbildungsstand aller 
Gruppen. Diese Auszeichnung zeigt, dass sich die Bürgerinnen und 
Bürger in Gammelshausen auch in Zukunft auf eine topaktuelle und 
schlagkräftige Hilfe verlassen können.

Herzlichen Glückwunsch!
Patrick Donath
Kommandant 
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